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Neo, 8. Poncean mit Kreide zu Sternen, Leuchtkugeln, Buntpulver u. dgl,
Chlorfaures Kali 72 Theile,  „ Schwefelblumen

"

341: Xheile,
Kreide 400 Kienruß 1 —

Mit Shwachen Gummiwaffer angefeuchtet. %
e No, 9, Ponceam zu dergleichen, fhöner,

Chlorfaures Kali 18 Theile, _Bräparitte Kohle. 1 Theil,
Salpeterfaurer Etrontin 27° — Kienruß 2. Theiler
Schwefelblumen 15° —

Diefer Sag fhlägt nie fehl, wenn man die Materialien nur einizgermaßen, von guter Qualität d, 5. brauchbar find. Derfelhe Hält fichaber nicht fo Tange, wie der, mit Kreide angefertigte. Ich brauche
faum zu erinnern, daß man die Sterne von langfam brennenden Süßenmit dem erwähnten Streupulver gut einftäuben und überftveuen muß,damit fie fich fehnell und vollftändig entzünden; zum Schluß no

Nro. 10. Zwei fehe fhöne Ponceau-GSäpe,
Ehlorfaures Kali >83 Theile ober. - 30 Theile.
Salpeterfaurer Strontian 48 — Ä 36: —
Schwefelblumen 6, — ü 18.,—
Antimonium 11a.— ‚x
Kienruß 1.— r 2, —

Diefe Säße müffen troden gehalten werden, weil fie gerne Feudı-tigfeit anziehen. =

 

Don den verfchienenen Eompofitionen zum gelben Feuer,

 

Vom gelben Zener.

“ Da die gelbe Farbe unter allen am wenigften Effeft hat, wenn fienicht ein ungewöhnfiches gelb ift, fo gehört einige GefchidlichfeitBazu, diefe Farbe in der Zufammenftelung mit anderen hervorzuheben.Wir nehmen dreierlei Abftufungen von gelb an und unterfcheiden1. Heltgelb, fhwefelgers.
2. mittelgelb oder cittonengelb.
3. dunfelgelb oder goldgelb.
Was noch dunkler ift, fält in dag Drange, wovon wir bereits gesfprochen haben,
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Zu den gelben Zreibefägen müffen wir Kohlen, Sägfpähne und©erberlohe mit einer Löfung von oralfaurem Natron abfteden umd aufdiefe Weife präpariren, wodurch freilich immer noch eine in’s Röth-liche ziehende gelbe Färbung entfteht und diefes Thmußiggelbe ift,. gerade das, was uns bie gelbe Sarbe verleidet, wie an den naturgelben Wachelichtern.
Mit unferen gelben Treibefägen würden wir indeffen felbft bei al-ler angewandten Mühe wenig Glüf machen, wenn wir nicht das Eifenund die damit angefertigten Brilfantfäge zu Hülfe nehmen. Streng ge:nommen find diefe auch nicht weiß zu nennen, wie 5. B. Zinn, Bleisglätte und dgl., felbft der Stahl ift gelblich in feinen fchönen Zunfen,mehr, noch das Gifen die limaturi ferri und das geftoßene Gußeifen,Bohrfpäne. Cs Fommt nur auf den Beifab an, womit wir bie Blammefelbft färben, fo Kann der Stahl und das Eifen ebenfowohl zum gelben,wie zum Weißen Feuer gebraucht werden, Daher:

 

8. 28. Gifte Gruppe.

Gelbe Creibefäge,

Neo. 1. Weißgelber Treibefa zu Raketen.

Mit vralfaurem Natron präparicte Kohle. 4 Theile,Mehlpulver 16 Theile, Salyeter 2 —Natrum nitricum 2 _ limatura ferri In —
Nro. 2. Desgleichen zu dergleichen. ur;

Salyeter 16 Theile, Schwefel 7 Theile,Natrum nitricum 2 — Silicium oxydatum: 100—Mehlpulver 12 — Präparirte Gerberlohe 14, —
Dber: No, 3. Desgleichen zu dergleichen. ö

. Salpeter 16 Theile, DBohrfpäane ,..8 Theile,Schwefel 4 —- Mehlpulver di —Kohlevon Eichenholz präparit) 8 — Natrum nitricum 4 Theil.Alle Säge mit Natrum nitricum müffen-fehr teoden gehalten werden.
Neo. 4. Desgleichen zu dergleichen.

Mehlpulver 16 Theile, Würfelfalpeter 1 Theil,Anderrhalbfohlenfaures Natron 1 Theil, Bernftein Y—
a
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Neo, 3. Hellgelber Treibefah zu Fontainen.

i Heinern. R ul
Salpeter 32 Theile oder 32 Theile,
Schwefelblumen ae Ani 5 a
Mehlpulver nid
Mit falyeterfaurem Natrum gefottene Kohlen 4 — " 80
Würfelfalpeter 1 nee
Geftoßenes Eifen 6- ı. 8

 Stahlfeile I — 8 —
Beide Compofitionen ziehen Teicht Teuchtigfeit an,

guter Wirkung.
find aber von

Neo. 7. Gelber Treibefat zu Feuerräbern.

1 I.
Eleinern. größern.

Mehlpulver 10 Theile, oder 32 Theile,Salpetev 1 ER
Natrum nitricum i 1 Theil, 5 2 —
Stahlfeile i ii » I —
Eifenfeile » 1% — " u
Antimon 1 — » 2 —

Neo. 7. Deegleihen zu dergleichen.

Mehlpulver 28 Theile, ober. 4 Theile,
Eifenfeile *) 12 — 2 4 Theil,
Soda alicantina 1 Theil, " „—
Natrum nitricum „— De Y,—
Antimonium crudum 1 — 7 1,0

Nro. 8. Gelber Treibefag zu Raketen, römifchen Litern, PBontainen ac.
Mittelgelbes oder dunfelgelbes Buntpulver

 Mehlpulver
3 Theile,
4 Theile.

*) Wenn man ftatt Eifenfeile Meffingfeile nimmt, fo mwirb biefer Sag recht fhön.Er brennt nicht blau, wie Spiepglanz, fondern grunlichgelb, R

 

 



 

2.

8. 24. Zweite Gruppe.

Gelbfener, Doppelfähe 3u Sanzen, Sonnen, Sirernen 2163,

Neo. 1.

Salpeter 2 Theile, Mehlpufoer 4. Teil, Bernftein 1 Theil."
Diejer wohlfeile Sag taugt nicht viel, doch dient er zur Aushülfe.

Beffer ift i.

Nro. 2.

Salyetr 7 Zheile, oder 6 Theile,
Würfelfatpeter 5 — " Be
Schwefelblumen :. — 7 8. —
Mehlpulver 6 — f I
Bernftein Y Theil, 9- ;, 1 Theil,
Antimonium Y— ' y—
Diefer Sag ift für einen bloßen Salpeterfag gar nicht übel, Die

Färbung ift merklich gelb, nur darf man ihn. nicht anfeuchten, weil man
ihn font nicht mehr troden bringen fann. Mit 1 Theil Mehlpulver
weniger, al8 hier angegeben, giebt er eine gelbe Flamme.

Neo. 3.7 Hellgelb zu Leuchtfugeln, Sternen, Sonnen und Buntpulyer.

Chlorfaures Kali 18 Theile,  Schwefelslumen 6 Theile,
Salpeterfaurer. Baryt 3 — Kienruß Ya Theil,
Antimon 1 —
Anderthalb Fohlenfaures Natron (teodfenes) 4 Theile.

Diefer Sak brennt ziemlich Tebhaft. Was man unter dem andert-
halb Fohlenfauren Natron verfteht, fiehe erfte Abtheil. $. 49. Wenn
das Natron nicht fehr gut und troden ift, fchlägt diefer Sat leicht fehl,wie mic felbft öfter widerfahren if.

Nro, 4. Desgleichen zu bergleichen.

Chlorfaures Kali 18 Theil, Natrum bicarbonicum ($. 49) 4 Theile,
Schwefelblumen ...6..— »Salpeterfauser Baryt

ı

03 —
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8 25. Dritte Gruppe.

fichter- und Seuhthugelfäge.

Nro. 1. Mittelgelbes Feuer von eitronengelber Farbe zu Sternen, Buntpulver und
Leuchtfugeln.

Chlorfaures Kali 6 Theile, . Natrum oxalicum 4 Xheit,
Salpeterfaurer Bay 5 — Kienruß ee
Schwefelblumen | 3 — ”

Diefer Sat ift einer der beften Gelbfeuerfäge,

Nro. 2, Mittelgelb, oder eiteonengelb zu dergleichen andern Vorfchriften,
Chlorfaures Kali > 11 Theile, oder 12 Theife,
Salpeterfauer Baryt 16 — u 6—
Schwefelblumen 8 — B 6—
Sauerkleefaures Natron Tr 5 I
FKienuß 1. Theil, 5 2, Theil.

Nro. 2. Desgleichen zu Sonnen. x

1. l.
raid. e langfamer.

Chlorfaures Kali 4 Theile, oder 4 Theife,
Schwefelblumen 14, — s Io
Dralfaures Natron 1, — " 1 —
Salpeterfaurer Baryt rn — : 1 Theil.
If zu Sternen zu vafch. "Man Fann ihn aber fehr gut gebrau-

hen, wo ein weniger fchöner Treibefag duch Beihülfen (Nebenbrän-
der) maßfirt werden foll. Als Tieibefag ift. er etwas zu Ihwad, alsSternfaß dagegen zu vafc. i N

Nro. 4. Mittelgeld zu ‚Sternen sc. 3

Chlorfaures Kali 24. Theile, Schwefelblumen 18 Theile,
Natrum bicarbonicun 10 — Kienruß Ya Theil.

Dover: Nro. 5. Desgleidien zu dergleichen und Buntpulver.

Kohlen mit Würfelfalpeterwaffer gefotten 1» Theil,
Ehlorfaures Kali 12 Theile, Natrum bicarbonicum 8 Theile,

 Sdäwefelbuimn 8 — ,  
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Nev. 6 5is 8, Dunfelgelb zn Sternen,

1 1. nl.
goldgelß. : ; bdunfelgelb. dunffer.N

n
t

R m un

n
n
d

Salpeter 23 Theile, oder 23 Theile, oder 23 Theile,
Natrum nitricum 1 Theil, ; 1 heil, y 1 Theil,
Schwefelblumen gerbeile, I-Shelle,-

:

„ 9 Theile,
Dralfaures Natıon 6 h 6 — v 6. —
Bernftein 2/5 Theil, Nahe; , Br

Diefer wohlfeile Sternfag: ift freilich nicht: fo Ihön, wie die Säße
mit chlorfaurem Kali, doch ift er mit Salpeter nicht: befjer darzuftellen:
in pafjender Abwechslung auf Violett namentlich Lila bat er gute
Wirkung, zB. zu Leuchtfugeln in den romanifhenerzen. Ein
weit fchönerer dunfelgelber Sat ift ber folgende:

Neo. 9 bis MH. Dunfelgelb zu Sternen, Körnern und Buntpulver.

rafch langfam.

Chlorfaures Kali 3 Theile, oder 30 Theile, oder 30 Theile,
Salpeterfaurer Strontian. 1 Theil, 14.36... — 7 36 _
Schwefelblumen 12 = Nr na
Natrum bicarbonicum io FEED AEF 1.ae
Bernftein 2, — er

Die langfam brennenden Sterne werden. überftreut mit einem
Neo. 12. Streufaß für gelbe Sterne, u;

Chlorfaures Kali 12 Theile, Schwefelbiumen 6 Theile,
Salpeterfaurer Baryt Er Kienruß 2/, Theil.
Natrum nitricum 1. Theil,
Nro. 13 und 14. Dunkelgelbe Säbe nach einer anderen fehr guten Borfhrift zu

Sternen und Buntpulver.

Chiorfaures Rali 4 Theile, oder 10 Theile,
Schwefelblumen Ban " 4 —
Dralfaures Natron 2 — " 4 —
Bernftein Rat 3 —

Rro. 15. Dunkelgeld zu Lanzen und Sonnen.
Ehlorfaureg Rali 3 Xheile, oder 3 Theile,
Schwefelblumen 1 Theil, ih 4 heil,
Dralfaures Natron 1.— " ieBernftein 1. — " hanSalpeterfaures Strontian n—' " Gr
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Der falpeterfauze Strontian wird hier nur als Beimifhung ge-
braucht, um eine andere Nuance von dunfelgelb hervorzubringen.

8 26. Vierte Gruppe.

Einige gelbe Slamntenfäte,

Neo, 1, Hellgelbe Flamme.

 

Ehlorfaures Kali 9 Theile, Schwefelblumen 3 Theile,
‚Salpeterfaurer Baryt A — Dralfanres Nateoit 4 Theil,

Neo. 2, Mittelgelbe Flamme,

lebhaft- langfam.

EChlorfaures Kali 5 Theile, oder 3 Theile,
Salpeterfaurer Baryt 23. ’ 2
Natrum bicarbonicum 3 — h I —
Schwefelblumen i 6 — " 6:
Kienruß' S ‘ N 1— " 1 Theil.

Beide Säbe ziehen gerne: Feuchtigkeit an. Chertier empfiehlt bef-
‚jere Compofitionen, vergl. Anhang. }

| Siebenter Abfdhnitt.
Bon den verfchiedenen Compofitionen zum grünen Feuer.

 

« Bom grünen Geuer.

Nächft dem fihönen rothen Feuer ift das grüne daagjenige,
was gewöhnlid) am meiften Bemwund erung erregt, Diefe, herrliche
Barbe nimmt fi auch auf Roth am beten aus. Bon dem: blenden-
ben Gtrontianfeuer bleibt dem Auge ein fo ftarfer Eindrud, daß. unmit-
telbar darauf alle Flammen grün erfcheinen. Eine fhwahgrüne Zär-
bung wird befhalb nach) einem Strontianroth fchon. fehr Deutlich. be:
merkt. Außer dem Zinf haben wir indeß wenig Hülfgmittel, Treibe-
‚äge zufammen zu fegen, daher wir zu den Buntpulvern greifen müffen,
denn die Fafeleien mit Alaun und fohlenfaurem Natrum ein Grün aus
jammen zu mifchen, will ich mit Stilff_hweigen übergehen, ebenfowenig
it Hoffmanns hellgriiner Treibefag beftehend aus:

—

“  


